
Änderungen für Messdiener 
Liebe Messdienerinnen und Messdiener! 

Es gibt ein paar (kleinere) Änderungen beim Messdienen. Bitte lest euch die 

Änderungen durch – fragt gerne vor der Messe nach, wenn ihr unsicher seid! 

Leuchter zum Evangelium (Messe und Wortgottesdienst) 

Die „kleinen“ Messdiener nehmen zum Halleluja die Leuchter vom Gabentisch, 

gehen vor den Altar, machen gemeinsam mit dem Pastor eine Verneigung und gehen 

dann gemeinsam zum Ambo.  

Sie stehen links und rechts vom Pastor (mit dem Blick zueinander).  

Nach dem Evangelium gehen alle gemeinsam vor den Altar, die MD stellen die 

Leuchter links und rechts auf den Altar und gehen dann wieder zu ihren Plätzen.  

 

  



Hochgebet/ Kommunion 

Nach dem Hochgebet (zum Vater Unser) gehen die Messdiener nach oben und stellen 

sich links und rechts vom Altar auf. Die „großen“ Messdiener gehen an den „kleinen“ 

vorbei, sodass die „Großen“ hinten und die „Kleinen“ vorne stehen (sh. Zeichnung). 

Zwischen Altar und den Messdienern sollte so viel Platz sein, dass der Pastor zwischen 

Altar und Messdienern hergehen kann. 

 

 Der Pastor teilt die Kommunion an die Messdiener und Kommunionhelfer aus.  

Alle warten so lange, bis alle die Kommunion in der Hand halten. 

 

 Wenn Pastor und Kommunionhelfer nach unten gehen, um die Kommunion an 

die Gemeinde auszuteilen, gehen die Messdiener zu ihren Plätzen und setzen sich 

hin.  

 

 Wenn Pastor und Kommunionhelfer zurückkommen, stehen die beiden „großen“ 

Messdiener auf, einer bringt das Wasser zum Altar, danach holen sie Kelch und evtl. 

Schale ab. Dann setzen sie sich wieder. 

 

 Nach dem Schlusssegen („Gehet hin in Frieden. – Dank sei Gott dem Herrn.“) gehen 

die Messdiener nach unten vor die unterste Stufe, machen nach dem Schlusslied 

gemeinsam mit dem Pastor die Kniebeuge und gehen zurück in die Sakristei. 


